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196.Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Dienstag , den 22 . Juli 1845 .

j» 647 .j Rheinische Dampfschifffahrt !

Abfahrten vom 1 . Zuni 1845 an
von Maximilian sau

nach Slraßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,

„ Mannheim , „ „ 3 „ Nachmittags ;
von Mannheim

nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens , . ^ .
nach Binqen , täglich 12 '/, Uhr Mittags , nach Ankunft des zweiten Zugs

von Karlsruhe und des ersten Zuges von Kehl und Offenburg ,
„ ach Mainz , täglich 4V. Uhr Mittags , nach Ankunft des dritten ZugS

von Karlsruhe und des zweiten von Kehl und Offenburg .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben.

Alle nähere Auskunft auf der Agentur Kn ielinge n , sowie hier in Ka . rlSruhe ,
Spitalstraße Nr . 61 .

zu »ernnethen

Karlsruhe .jo 253 . 1I
bedeutende

Geschichte der Hohenstaufen .
M Non vr . INit Helm Zimmer mann .
M Zwei sehr große Bände . Broschirt .

sind wir und alle Buchhandlungen in den Stand gesetzt .
F für 1 st. 25 kr . ! !

( also für nur « inen kleinen Theil des seiiherigen Preises )

4
^

Hofbuchhandlung vo

^
G . Braun in Karlsr

^
ln Rastatt .

l6 302 . lj Luzern . Soeben ist bei Xav . Metzer in Luzern erschienen , und durch alle Buchhandlungen zu be¬

ziehen , in Karlsruhe durch A . Bielefeld :

Doktor Zakob Robert Steiger ,
und dessen Staatsprozeß in Luzern.

Ein Beitrag zur Geschichte der jüngsten Ereignisse im Kanton Luzern. Herausgegeben von vr . Kasimir
Pfyffer . Mit SteigerS wohlgetroffenem Portrait in Umschlag broschirt 20 kr . rhn .

Inhalt : Kurze LebenSgeschichte , Erzählung der Ereignisse vom 8 Dezember dis I . April , SieigerS B - rhör , Urthel
des KriminalgerichiS , BertheidigungSreden vor Ob - rgericht , Begnadigungsgesuch -c . , SieigerS Entweichung
aus dem Ke ker.

( 681 .6 ) .Karlsruhe . Bei vem Unierzeichneeeu ist ee -

schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :
Ganganelli . Der Kamps gegen den JesuitiS -

mus . Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von
H . M . E . Preis 1 fl . 36 kr.

Inhalt :
l . Der Mönch , t ) Andeuiungen . 2) Die Bersuchung .

3 ) Ganganelii . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze .
5 ) Boi » Glauben . 6 ) Die Nonnen . 7 ) Die Mönche . 8) Der
historische Christus . 9) Unerwarteies . 10 ) Das alle und das
neue Tegament . l l ) Die beste Religion . 12 ) Di « seligmachende
Religion . 13 ) DaS Buch des Erzbischofs von Köln . 14 ) Die
Kirche über , neben oder in dem Staale ? 15 ) Die christ¬
lichen Nalionaikirchen und die allgemeine Kirche . 16 ) SlaalS -
und Privatreligion . 17 ) Die Kniebeugungsfrage . 18 ) Der
Papst und die römische Kurie , 19 ) Die Jesuiten und die
Kommunisten . 20 ) Die englische Kirche . 21 ) Die griechischen
Kirchen . 22 ) Die deutsche Kirche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und die Römlinge in Deutsch¬
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung . — II . Der Papst .
I ) Das Konklave . 2) Der Herrscher . 3) Mußestunden . 4 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordaee . 6) Täuschungen . 7) Die Zei¬
tungen . 8 ) Der Nachdruck . 9) Die Vorzeichen . 10 ) Das
klementinische Museum . 11 ) Der Tag auf dem Lande .
12) Mahnungen . 13 ) Die gemischten Ehen . 14 ) Die Sen¬
dung . 15) Jealien und Deutschland . IS ) Die Aufbebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 ) Die Krank¬
heit . 2 <1) Jubiläums - Vorbereitungen . 21 ) Der Heimgang .

C . Macklot .
lk 417 . 1

erschienen :
Leipzig . Soeben find in unserem Verlage

E . M Arndt s
Schriften

für und an seine lieben Deutschen .
Zum ersten Mal gesammelt

und

, ^ urch Neues vermehrt .
Drei Theilr . 8 . ( 106 Bogen ) .in Umschlag broschirt

Preis : 6 fl. 36 kr.
Leipzig , 1. Juni 1815 .

Weidmann 'sche Buchhandlung .
-^ " räth ia bei Franz Nöldeke >n Karlsruhe .

lÖ 344 . 3 , Oeftringem

Danksagung .
^ Durch die gütige Verwendung des Herr »-vandeiSmann « Mar Eisig , BezirkSagenten der Aachneruns Münchner FeuerverficherungSgeselischaft dabier , find der

Dtlttingtn nach den Statuten zu ver -
thkilenden ^ tmeinhaiste pro 1844 für das Großherzogthum

Baven »ä 2155 st . 42 kr . zur Benvendung des iousenvrn
Brunnens 150 st. zu Theil geworden , welchen Betrag Her
Hanvelsmann Mar Eisig bereits an die hiesige Gemeinde
baar ausbezahlt hat — unv wofür im Namen der Gemeinde
» er Gesellschaft der verbindlichste Dank öffentlich abgestallei
wird .

Im Namen der dankenden Gemeinde :
Oestiinge » , den 17 . Juli 1845 .

Bürgermeisteramt .
Erhard .

vät . Bonderheid ,
Rathsschreiber .

(6 265 .31 Gernsbach .

Benachrichtigung .
Unterzeichneter benachrichiigl seine Feeunde

und Bekannten , daß er seinen Wohnsitz von Kappel - Rodeck
nach Gernsbach « erlegte .

Kürzel , prakt. Arzt .
j6 330 .3j Baden . (Zu » erkaufen ) Bei AlotzS

Koppler in der lichienthaler Vorstadt ist ein GiaSwagen
und eine Droschke zu verkaufe » .

( 6 328 . 3 ) Karlsruhe . ( An
zeige ) In eine Zigarren - Fabrik
am Bodensee kann ein Arbeiter , ver dem
Geschäfte selbstständig vorznstehen vermag
hat , sogleich rintreten , auf gute Be
Frankirte Briese , mit II bezeichnet , be

fördert das Kontor der Karlsruher Zeitung .

^ fV 186 .9 , Slraßburg . ( An
— '

zeige .) Madame Pfeiffer , Ge ,
buriShelferin . wohnhaft auf dem alten
Weinmarkt Nr . 67 in Slraßburg , hat

die Ehre , anzuzeigen , daß sie Kostgängerinnen annimmt , und
bei sorgfältiger Verpflegung das größte Inkognito beobachtet

fO 233 .3f Fr ei bürg .

Warnung .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen

Kenntuiß , daß Hr . G r a f aus W o lfe g g zur Empfang ,
nähme von Geld für unsere Rechnung nicht berechtigt ist,
und daß wir keine für uns an ihn geleistete Zahlung aner¬
kennen ,

Freiburg , 1 . Juli 1845 .
Herder ' sche Verlagshandlung .

( 6 287 .3) Karlsruhe .
Stellegesuch .

Ein junger Mann , ver seine Lehre in einem
Spezerei - und Ellenwaarengeschäft gemacht , und seit 1 ' / ,
Jahr als Kommis in einem Spezereigeschäfi « ist, wünsche in
irgend einem ähnlichen eine Stelle ; — er sieht mehr auf
gute Behandlung als großes Ealair .

Briefe , mit O . V . bezeichnet , befördert das Kontor der
Karlsruher Zeitung .

( 6 346 . 2 ) Mannheim . (Zu ver -
miethen .) In der günstigsten Lage ( breite
Straße I -it . k . 1, Nr . 3 ) zu Mannheim
ist ein G e s ch ä f t « l o k a l mit Wohnung

'

, 6 338 2 ) Karlsruhe .

Beachtenswerthes Gesuch .
Sollte man im Fall « setzn , für die Ver¬

waltung irgend einer bedeutenden Besitzung oder von wichtigen
Prival - Finanzen , oder auch für ein merkantilischeS Geschäft ,
einen gesetzten Mann von streng rechtlichem Karakter zu ge¬
winnen , auf dessen unverbrüchliche Treue , beruhigende Zuver¬
lässigkeit , regen Eifer und sichere Gewandtheit in allen seinen
Leistungen mit Zuversicht zu rechnen ist , so könnte ein in
eder Beziehung sehr empfeblenswerther Mann nachgewiesen

werven .
Derselbe ist vollkommen befähigt als Geschäftsführer ,

Buchhalter und Reisender eines jeden kaufmännischen , be -
onvers eines FadrikgeschästS ; auch als Rechnungsführer und

Verwalter in finanzieller und ökonomischer Beziehung , so wie
als Agent , Faktor und Bevollmächtigter .

Die besten Zeugnisse bestätigen seine Brauchbarkeit und
vielseitigen Kenntnisse , so wie seine moralische Bildung und

vnstigen empfehienSwerthen Eigenschaften .
Derselbe ist im kräftigen ManneSalter ; macht bescheiden«

Ansprüche ; kann alsbald eintreten , auch sich vorher zu münd¬
licher Besprechung einfinden .

Gefällige Anfragen mit den Buchstaben « V und der
Nummer dieser Anzeige besorgt das Kontor der Karlsruher
Zeitung .

( 6 .325 . 2) Karlsruhe .

Einladung .
" "

Im Anfang des Monats April d . I .
hat eine Anzahl Schweizer in Karlsrude einen Wohlthätig -
keitSverein gegründet , weicher sich zur Aufgabe macht , ihre
Landsleute , welche iu dem Großherzogthum Baden wohnen ,
oder dasselbe durchreisen und sich in Noth befinden , zu un¬
terstützen .

Der erste Paragraph der Statuten sagt , daß bei Bewil¬
ligung der Unterstützung weder auf Religion , noch politische
Farbe gesehen wird , und daß ein jeder Schweizer ohne Un¬
terschied des Kantons Hilfe ansprechen kann .

Obgleich die Hilfsmittel noch etwas beschränkt find , hat
dennoch der Verein schon mehrmals Gelegenheit gehabt ,
Unterstützung angedeihen zu lassen .

Das Eomite erläßt an die Schweizer , welche im Groß -
herzogthum wohnen , die Einladung , an diesem Werke der
Menschenliebe Theil zu nehmen , und dem Verein beizutreten .
Dies geschieht , indem man sich an den Präsidenten , Herrn
Boisot in Karlsruhe wendet , und zugleich anzeigt , wel¬
chen jährliche » Beitrag man geben will .

Die Redaktionen anderer inländischer Blätter werden ge¬
beten , diese Anzeige in ihr « Spalten ausnehmen zu wolle » .

16 343 .3j Heidelberg . ( Bekanntmachung . )
100 bis 130 Maurergesellen können bei' ,» Ban de«
Main - Neckar - Ersenbahnhofes z» Heidelberg , gegen den Bezug
eines Taglohns von

32 bis 34 kr. ,
auf längere Zeit Beschäsugung finden . Die desfallstgen An¬
meldungen haben ber ' ur BauausstchtSpersonal im Bahnhofe
selbst zu geschehen .

Heidelberg , den t7 . Juli 1845 .
Großh . bad . Eisenbahnbauamt ,

L o re u z,
rät . Wächter .

( 6 352 .3 ) Nr . 9l3t .
Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Dir Eröffnung der Eisenbahn
von OoS nach Baden und von

_ Offenburg bis Freiburg betr.
Der Transporidienst auf per Seiteubahn von Oo « nach

und gute Zeugnisse
iohnung rechnen » .

Baden und auf der Bahnstrecke von Offenburg bi « Freiburgwird , und zwar Erster » am 25. d . M . , Letzterer am
t . August d . I . eröffnet.

Die Fahrten zwischen Oos und Baden werden bis zuEintritt de« mit dem l , August in Vollzug kommende » neuen
Fahrtenplans den Fahrten auf der Hauptbahn in der Weise
angepaßt , daß 15 Minuten vor Ankunft jedes Wagenzuge «
in Oos , « in solcher von Baden nach Oos abgeht , und von
da sogleich wieder mit den Reisenden rc . nach Baden dahin
zurückfährt .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1845 .
Direktion der großh . bad. Posten und Eisenbahnen,

v . Moklenbec .
rät . Sach « .

l6 .326 .3j Rastatt . .

Hausversteigerung .
In Gemäßheit richterlicher Verfügungen vom

I . April d . I . , Nr . 15,651 , 16 . April d. I . . Nr . 16,88 »
und 19 . Mai d , I . , Nr . 22,823 wird dem hiesigen Bürger
und Wolldnspinner Kilian Rösch am

Donnerstag , den 21 . August d . 3 . ,
Nachmittags 2 Uhr

lm Gasthaus « zum badischen Hof « dahier :
1 ) ein zweistöckiges , steinernes Wohngebäude in der Stadt ,

in der Kapellen - und Hauptstraße Nr . 2 , einerseits
Thierarzt HLrdt ' S Witlwe , andererseits Lindenwirlh
Joseph Franz , vorn «» die Haupt - und Kapellen -
straße , hinten der zum Hause gehörige GemüSgarten ,
und enthält im untern Stock 5 Zimmer und 2 Küchen ,
im ober » Stock 4 Zimmer , ein« Küche und geräumi¬
gen Speicher ;
ein zweistöckiger Anbau im Hof , enihält im untern
Stockwerke 2 Zimmer , eine Küche und gewölbte »
Keller , im ober » Stocke 3 Zimmer und Speicher ;
eine viergäbliche Scheuer mit Stallung in Riegeln ,
unter dieser «in Balkenkeller und
32 Ruthen 76 Fuß neu Maß GemüSgarten hinter den
Gebäuden , auf den Murgdamm stoßend,

im Wege des GerrchtSzugriffS öffentlich für ein Eigenthu «
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerke » ringe »

2 )

3)

4)



1080
laden werden , daß bei dieser Tagfahri der endgültige Zu¬
schlag sogleich erfolgt , wenn der Schätzung - Preis oder da¬
rüber geboten wird .

Rastalt den 18 . Juli 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller .
vüt . Burgard .

Rathschreiber .
s6178 .31 Oberkirch .

Wein - , Faß - , Vieh - und Liegen -
schastenversteigernng .

Aus der Verlaffenschaft der ledig verstorbenen Magdalena
Geldreich von hier werden der Erdtbeilung wegen an
nachbenannten Tagen und in folgender Ordnung nachbe¬
schriebene Fahrnisse und Liegenschaften unter annehmbaren
Bedingungen zu Eigenthum öffentlich »ersteigert , als :

am Montag , den 28 . d . M .,
früh 8 Uhr ,

auf dem zur Erbmasse gehörigen Rebgut im DieberSbach ,
Bürgermeisterei Butschbach , im hiesigen Amtsbezirk , die im
dortigen Keller befindlichen Weine , als :

ungefähr 17 Ohm 1842r <l 44 fl . Pr . Ohm . . 748 fl .
3 „ do . « 44 fl . „ „ . . 132

„ 14 ., 1834r « 55 fl . „ „ . . 770
„ 12 „ do. Weißarbst « 80 fl.

pr . Ohm . 980 .
„ 5 Ohm t834r Klingelberger « 77 fl .

pr . Ohm . 385
„ 5 Ohm 1838r « 42 fl . pr . Ohm . . 210
„ 7 „ do . « 29 fl . „ „ . . 203

i ! „ 14 „ 1840r « 40 fl . „ „ , . 560
1 ' / , . . 1840ru . 1842rä42fl . pr . O . . . 63

„ SV. „ 1842r « 44 A. pr . Ohm . . 418
7 '

. . I843r « 24 fl. „ „ . . 168
n 9 1844r « 30 fl . .. . . 270

„ 5 Ohm 1844rKlingelb . « 33fl . pr . O . . . 165
7 . . do. - do . « 33 fl. „ „ . . 231

" 3 . . do. do . « 33 fl . „ „ .
Zusammen . . .

. 99
5402

Am Mittwoch , den 30 . d . M, ,
früh 8 Uhr ,

das zur Erbmasse gehörige Rebgut im Zinken DieberSbach ,
am Eingang in das Bottenauer Thal an der Straße nach
Durbach gelegen , aus dem Platze selbst , als :

1 .
Ein Wohnhaus , Scheuer , Stallung , mit einer Weintrotte ,

Schweinställe , Back -, Wasch - und BrennhauS , nebst Garten
an der Straße nach Durbach , einers . Andreas Geiger , anders .
Joseph Decker , vornen die Straße , hinten sich selbst,
tar . 1550 fl . — kr.

Reben .
2.

Ungefähr zwei Morgen Reben , beim Haus ge¬
legen , einers . sich selbst , anders . Andreas

Geiger , oben Joseph Decker und unten das

Wohnhaus , tar .
3 .

Ungefähr 8 Haufen Reben in den Zeltner ,
einers . Anton Huber und Joseph Busam ,
anders . Anton Huber , tar .

B e r g f e l d .
4 .

Nngesähr anderthalb Morgen Bergfeld beim

Haus , einers . und ändert , sich selbst , tar .
5 .

Ungefähr zwei Viertel do . in der Hassin , einers .
Andreas Geiger , anders . Joseph Bieser , tar .

S .
Ungefähr anderthalb Morgen in der Stein -

hald , einers . Andreas Geiger , anders , sich

selbst , oben Wendelin Sprtngmann , unten

Andreas Geiger , rar .
7.

Ungefähr ein Viertel mit einem Stückel Bosch
im Riesenberg , einers . Andreas Geiger ,

anders . Joseph Bieser , unten Andreas Bieser ,
oben sich selbst , tar .

^

Ungefähr anderthalb Viertel daselbst , einers .

Andreas Geiger , anders . Wendelin Spring -

manu , tar .
9 .

Ungefähr anderthalb Viertel in der Hinteren
Steinach , einers . Andreas Geiger , anders .
Andreas Bieser , tar .

10 .

Ungefähr ein halb Viertel in der vorderen

Hassin , einers . Andreas Geiger , anders .

Joseph Bieser , tar .
^

Ungefähr ein halb Viertel Mattfeld , einers .

Joseph Bieser , anders . Joseph Kimmig
Matren .

12 .

Ungefähr drei Viertels Tauen Matten auf der

Fröschmatt , einers . und anders . Karl Huber ,
oben Anton Huber , unten Andreas Geiger, ,
tar .

13 .

Ungefähr ein halber Tauen Matten , unweit

dem WphnhauS . einers . der Weg , anders .

Joseph Decker , oben Andreas Geiger , unten

Joseph Bieser . tar .
^

'
Ungefähr anderthalb Tauen , die obere Matte

genannt , einers . der Weg , anders ., auchoben
und unten Andreas Geizer , tar .

15 .
Ungefähr ein halber Tauen zunächst dem Haus ,

einers . Andreas Geiger , anos . Joseph Kimmig ,
oben das Hosgut , unten Joseph Branu , tar .

Waldungen .
18 .

Sieben Morgen 61 Ruthen Tannenwald in

der Hasst » , einers . Andreas Teiger , anders .
Andrea « Bieser , tarirt durch die großh .

Bezirkssorstei
der Boden . 1287 fl. 27 kr .

1>) da « Holz . 3 >5ä fl . 55 kr.

In diesem Wald findet sich ° » Hol , vor :

»1 Nadelholz : Sägklotz «9 Stamme

1700 fl. — kr.

400 fl. — kr.

1000 fl . — kr.

300 st. — kr.

« 00 fl . — kr .

100 fl . — kr.

125 S . — kr.

125 ff . — kr.

25 fl . — kr.

50 fl. — kr.

400fl — kr.

450 fl . — kr .

1200 fl . — kr.

450 fl. — kr .

4443 fl . 22 kr.

zu 49 ' / « Klftr ., Bauholz 750 Stämme
zu 132 ' / . Klftr ., Stangen 300 Stück ,
Brennholz 15 Klftr ., Wellen 3680 St .

d ) Lawbholz : 19 Stämme zu5 '/ , Klftr .,
Rindenprügelholz L Klftr . , Brennholz
V, Klftr ., 1184 Stück Wellen .

17 .
Zwei Morgen 315 Ruthen Tannen - und Laub -

Wald in der Hasfin , der Hintere Theil , einers .
Andreas Geiger , anders , sich selbst , oben
Heinrich Kiefer und sich selbst.

Der Boden , tar . . . . . 501 fl . 45 kr.
Das Holz . 401 fl . 30 kr.

An Holz findet sich in diesem Waldtheil vor :
») Nadelholz : 29 Stämme Bauholz

zu 4 '/ , Klftr ., Brennholz 1 "/ , Klftr .,
110 Stück Wellen .

b ) Laubholz : Eichen mit wenigen Ka¬
stanien , 3 ' / . Klftr . Rindenprügelholz .
6 '/ » Klftr . Brennholz , 1425 Stück
Wellen .

18 .
Fünf Morgen 115 Ruthen in der Steinhald ,

einers . Andreas Geiger , anders , sich selbst,
tar .

») der Boden . 951 fl. 55 kr.
b ) das Holz . 1185 fl . 25 kr.

Das darin befindliche Holz ist :
») Nadelholz : 20 Stämme Sägklötze

zu 14 '/ , Klftr . , 450 Stämme Bau¬
holz zu 46 Klftr . , 4 '/ « Klftr . Brenn¬
holz . 1210 Stück Welle » ,

b ) Laubholz : Eichen ß '/ , Klftr .
Brennholz , 1425 Stück Wellen .

19 .
8in Morgen 28 Ruthen Eichwald , das

Brandwäldchen , einers . Joseph Bieser , anders .
Anton Huber , tar .

der Boden . 192 fl . 36 kr.
das Holz . 137 fl. 30 kr.

An Holz findet sich vor :
Laub Holz : 5 ' / « Klafter Rindenprügel ,

Wellen 1137 Stück .
20.

Vier Morgen 158 Ruthen Laubwald , vornen
am Hof , einers . Andreas Geiger , anders .
Andreas Bieser , unten die Straße nach
Botknan , oben Joseph Decker , tar .

der Boden . 791 st . 6 kr.
das Holz . 1077 fl . 15 kr.

An Holz findet sich darin vor :
») Nadelholz : 144 Stämme zu 11 ' / «

Klafter Bauholz , 5 ' / ^ Klafter Brenn¬
holz , 500 Stück Wellen .

6) Laubholz : 98Stämme zu 24Klaster
Bauholz , 37 '/ » Klafter Brennholz ,
560 Stück Wellen .

VorbeschriebeneS Rebgut wird , je nachdem sich hiezu
Liebhaber einsinden werden , stückweise oder im Ganzen der

Versteigerung ausgesetzt werden .

Am Freitag , den 1 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Lindenwirthshause in Oberkirch
1 .

Die Hälfte an einem Keller nebst einem daran

gelegenen Platz beim Spital dahier , wovon
die andere Hälfte Anton Schillp , Greifen -

wirth von hier , besitzt , stoßt einers . an Xaver
Lott , aiiders . an Ignaz Braun , vornen der

Weg » nd hinten Anton Schilly mit dem

dazu gehörigen Platz , tar .
A e ck e r .

2 .
Ein J -uch Acker beim Renbäumle , Fernacher

Banns , einers . die Straße nach Renchen an¬

ders . die Herrschaft , tar -
3 .

Eine halbe Zeuch Acker auf dem Hundsrücken .
Stadelhofer Banns . einers . Joseph Sester »

Witiwe , anders . Lindenwirth Geldreich , tar .
4 .

Sine halbe Zeuch auf dem Hundsrückrn , Sta¬

delhofer Banns , einers . Georg Huschle von

Gaisbach , anders . Lindenwirth Äeldreich , tar .

Eine halbe Jeuch daselbst , einers . Assistent

OertelS Kinder von hier , anders . Heinrich
Doll , tar .

6 .
Eine halbe Jeuch daselbst im Fröschloch , Fer¬

nacher Banns , einers . der Weg , anders .

Anton Hund von HaSlach , gibt den Dreißig¬

sten, tar .
Matten .

7 .
Ein Morgen auf den langen Tauen , Fernacher

Bann «, einers . Joseph Lam von Haslach und

Bärenwirth Armbrusten von Oberkirch , an¬

ders . sich selbst , tar .
8 . , .

Ein Morgen auf den langen Tauen , einer >.

und anders , sich selbst , tar .

Ein Morgen allda , einers . und anders , sich

selbst , tar .
10.

Ein Morgen daselbst , einers . sich selbst , anders .

Peter Busam

Nachmittag - 2 Uhr
auf dem Rebgut der Erblasserin in DieberSbach als :

in Eisen gebunden von verschiedener Größe .
2 Wernstandele , 2 Faßtrichter , 1 Stütze , 1 Tropfkübele

Heu und Stroh , z tannener Kasten , 1 St . Taugen ,
bolz , 3000 Stück Rebstecken , endlich 3 Kühe und ein «
Kalbin .

Die Steigerungslustigen werden mit dem Bemerken hie¬
zu eingeladen , daß man die Bedingungen , unter welchen der
Liegenschaftsverkauf geschieht , am Steigerungstag bekannt
mache » wird , sie aber auch früher jeden Tag bei dem Notar
Warth dahier emgesehen werden können .

Oberkirch , den 7 . Juli 1845 .
903 fl . 15kr . I Großh . bad . Amtsrevisorat .

Winzler .
vüt . Warth ,

Notar .
>6 339 . 2j Frauenalb

bei Ettlingen im Albthal .

,— Etablissements-
^ ! > >4^ »^ Verkauf.

Ich finde mich veranlaßt ,
mein hiesiges , sehr schöne «

Etablissement , an welchem ich seit 15 Jahren rastlos und
mit allem Vergnügen arbeitete , zu » erkaufen .

Dasselbe besteht :
1) In dem solid gebauten , geräumigen und modern ein -

2137 fl 23 kr I gerichteten Gasthaus zum König von Preußen mit
' Realrecht ;

2 ) in einer in diesem Gebäude seither betriebenen kleinen
Bierbrauerei , mit allen Erfordernisse » und einem lau¬
fenden Brunnen , welcher zu beliebiger Höhe geleitet
werden kann ;

3 ) in einer Detail - Handlung mit kurzen und langen
Maaren ;

4 ) mehreren großen Oekonomiegebäudeu ;
5 ) einer hier anstoßenden , sehr gut eingerichteten Säg -

mühle mit hinlänglichem Gesäll und nie mangelndem
Wasser zu weitern Werken ;

6) mehreren Gemüsegärten ;
7 ) großer Hofraithe für Klötz - und Bordlagerungen ;
8 ) hinter diesen Gebäuden ungefähr 4 '/,

'
Morgen der

330 fl . 6kr . 1 besten Wiesen , mit mehreren Quellen , so daß dieselbe
hinlänglich bewässert werden kann .

Dies zusammen bildet ein geschloffenes Ganzes , und be¬

finden sich auf demselben 4 laufende Brunne » .
Besagtes Etablissement liegt sehr schön , und eignet sich

sowohl zu größeren Fabrikanlagen als zu einem sehr ange¬
nehmen Wohnsitze einer Herrschaft , » nd wird jetzt 10,000 fl .
unter dem mir vor 8 Jahren vergeblich gebetenen Preise
abgegeben .

Eine freiwillige öffentliche Versteigerung habe ich auf
Freitag , den 1 . August d . I .,

1888 fl. 21 kr. I Vormittags II Uhr ,
in meinem Gasthause festgesetzt , es kann solches aber auch
inzwischen aus der Hand mit bedeutenden Geräthschaften und
Waarenvorräthen abgegeben werden , wobei noch bemerkt wird ,
daß die verschiedenen Gewerbe im besten Gange und sämmt -
liche Gebäude mit großen Kosten hergestellt und sehr gut
unterhalten sind .

C . Weinberger .
I6 .305 . 2j Nr . 12 . Wildbad .

750 fl. — kr.

900 fl . -

450fl . — kr .

450 fl . — kr.

450 fl . — kr.

300 fl . — kr .

750 fl. — kr .

550 fl . — kr.

525 fl. — kr.

525 fl . — kr.
^kr/Zusammen 5650 fl .

Am Samstag , den 2 . August d . I . ,
früh 9 Uhr ,

in besagtem Lindenwirthshause :

ungefähr 50 Maas 1819c Wein « 36 kr. 30 st.

„ 66 „ ordinärer „ « 10 „ 11 -

„ 60 „ 1836r „ ,i 12 „ " >,

„ 5 „ Kirschwaffer b . .

„ 2 „ Zwetschgenwaffer l fl.

sodann 2 FLßchen in Eisen .

Hofguts - , Säg - und
Mahlmühleverkauf .

Mit Ermächtigung der
Grätlich von Langenstein 'schen
Renteidirckrion in Karlsruhe ,
Pom 12 . April d . I ., Nr . 444

wird durch die Unterzeichnete Stelle ,
Montag , den 18. August d . I .,

Vormittags 10 Uhr
der sogenannte Eiach - auch LehmannShof
auf der Markung Wildbad , im romantischen Eiachthal bele¬
gen , auf dem Nathhause zu Wildbad zu Eigenthum
öffentlich versteigert werden .

Diese « Anwesen besteht in :
» . einem zweistöckigen , von Stein erbauten und in gutem

Zustande befindlichen Wohnhaus mit Thürmchen und
Glocke , Scheuer , Stallung zu 20 Stück Rindvieh
und 4 Pferden , Remise , Backhaus und Kcllerhülte
nebst Keller ; alles wohl erhalle » ;

b . ungefähr 40 Morgen Acker - , Wies - und Gartenland ,
um das Hau « herumliegend und zusammenhängend ;

c . einer Sägmühle am Eiachflüßche » , mit oberschlächtigem
Wasserrad und dem zum Betriebe nöthigen Geschirr ;

«I . einer oderschlächtigen Mahlmühlf mit 2 Mahlgängen
und einem Gerbgang nebst Inventar .

Diese sämmtlichen Gebäude und Werke liegen nahe bei¬

sammen , uus schließen einen geräumigen , größtentheils ge¬
pflasterten Hof rin , in dessen Mitte sich ein sehr guter ,
lausender Brunnen befindet .

Auf dem Hofe haften keine besonderen Lasten . Dagegen
ist der Eigenthümer berechtigt , das Waidrecht in den nahe

gelegenen königlichen SlaatSwaldungen durch d - s Einschlagen

seiner Ochsen , Kühe und Schweine auSzuübe ».

Durch die Nähe der königlichen StaatSw - ldungen eine «-

thtils , und anderntheils der Städte Wildbad , Neuenbürg ,

Pforzheim , Gernsbach und selbst Karlsruhe ist dem Eigen -

lhnmer auch günstige Gelegenheit gegeben , Holzhandel zu
trecken und seine Produkte , namentlich Schlachtvieh , Säg¬

holz und Kohlen zu guten Preisen - bzusetzen . Das Sigen -

thumSrecht kann auf den 23 . April 1846 oder , »ach Umständen ,
auch schon diesen Herbst angetreten werden .

Die näheren Bedingungen find am EteigerungStage zu

erfahren und wird nur noch bemerkt , daß fremde Kaufslieb -

baber sich mit gemeinderäthlichen VermögenSzeugniffen zu

versehen haben .
Karlsruhe , den 14 . Juli 1845 .
Rentei - Hauptkaffe der Frau Gräfin von Langenstei ».

W a l tz.
s6 293 .2j Pforzheim .

Fahrnisversteigerung .
Aus der Berl - ff-nschaft de « verstor¬

benen WagnermeisterS August Katz von hier werden in

seinem Hause in der untern Leopold - Vorstadt gegen baare

Z . hlung öffentlich versteigert :
Moutag , den 28 . Juli 1845 :

476 Schuh Birken - , Eichen - , Ruschen - Hol ; und eichene

Spälter , 1400 Schuh Sägwaaren von Buchen -, Eichen -,
Ruschen -, Birken - , Pappel - und Linden - Holz , 100 ein¬

fache und doppelte Radfelgen , 500 zugerichtete Speichen .
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Dien - iag , den Lg . Juli 1845 :
Ei » »ollstäudige « W - gnerhandwerk - zeug in groß «

Auswahl .
Mittwoch , den 30 . Juli 1845 :

Eine Mostkilter -Elnrichiung mit 4 Pressen , 1 Wägele
mit Sitz und Spritzleder , 2 grün anaestrichene Schlitten .

, iu halbfertiges Wägele , eine alte Chaise , t Schlitten¬
kosten . 1 Handkarren , 1 Schliitengestell , 2 Berner -

Wägele , 4 neue Chaisensedern , verschiedenes Chaisrn -

cisen , Schmiedeisen und angefangene Arbeit .
Die Bergeigerung beginnt jeden Tag Morgens 8 Uhr .

Pforzheim , den iS . Juli 1845 .
Großh . bad . RmtSrevisorat .

Eppelin .
s6 350 31 Emmendingen . ( B a u -

akkorde .) An der Eisenbahn bei Her :
bolShkiin soll ein größeres , für einen Halt -

punkt berechnetes Bahnwarishaus erbaut'
werden , dessen Herstellung

Montag , de i, 4 . August d. I .,
Bor mittags >0 Uhr ,

in dem JnspektionSbureau öffentlich versteigert werden soll .
Dieses wir » mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß

dem Nebernehmer dir Bruchsteine , Backsteine , Ziegel , Kalk
und Saud von der Inspektion abgegeben werden .

Emmendingen , den tS . Juli 1845 .
Großh . bad . Wasser « und Straßenbauinspektion .

Durban .
vckt. Sessler

(6220 .3) Nr . 5083 . Karlsruhe .

Hausversteigerung.
Das zu der Verlaffenschaft der »erlebten Metzger -

meifter Gotillrb Dietrich ' « Wittwe gehörige zweistöckige
Wohl,hau » mit Seiten - und Hintergebäude in der Zähringer -
ftraße Nr . 7 , neben Küfermeister Hils und Viktualienhändler
Wrnger , wird

Mittwoch , den 30 . d. M ..
Nachmittags 3 Uhr ,

im Geschäftszimmer des Notar Rinklef ( Adlerstraße
Nr . 29 ) wiederholt und zum letzten Male versteigert ; dem¬
nach bei der Bersttigerung sogleich endgültig zuqeschtaaen .

Karlsruhe , de» >1 . J »U 1845 .
°

Großh . bar . StadtamtSrevisorat .
G . Gerhardt .

vät Vötz .
fl ) 282 Lj Gaisbach bel Obeckrrch
tvein - Versteigerung .
Am Montag , den 28 Juli d . I . ,

Nachmittags um 2 Nhr ,
l— neu « , , > , , ,» werden von Seiten d« grundherrUch
v. Echaueriburgischen Verwaltung , Dieboldlscher Linie , zu
Gaisbach , im dortigen oberen Keller folgende reingehaltene
Weine , im neuen Maße , als :

1 ) 10 Ohm 1843er Gaisbach « ,
2 ) 10 „ 1844er do.
3) 20 „ 1844er Thiergartner und
4 ) 10 „ 1844er Klingetbergcr ,

an die Meistbietenden öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

Oberkirch , den IS . Jul ! 1845 .
Grundh . v. Schauenburg '

sche Verwaltung
K . K a p p l e r .

( 6 273 .2 ) Bruchsal .

Handverkauf.
Unterzeichneter läßt

. Montag , den 28 . Juli d . I - ,
Nachmittags 3 Uhr ,

sein in hiestger Stadt gelegenes Wohnhaus mit der aus -
Neueste eingerichteten Branniweinbrennerer nebst «in « großen
Matzrarre unter einem Dache , worunter sich 4 gewölbte
Heller befinden , fammt Nebengebäuden , besonders Stallung
für ungefähr 20 Stück Rindvieh und 25 Schweine , große
gedeckle Holzremiese , Hofcaum und großen Garten , einer
öffentlichen Versteigerung im Hause selbst aussetzen .

Die vortheilhafte Lage dieser Lokalität , di« einen Flächen
gehalt von 1 Vrtl . und 8 Ruthen einnimmt , eignet sich fast zu
jedem Geschäft , besonders aber zur Oekonomie , und werden die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß die näheren
Bedingungen vor der Steigerung bekannt gemacht werden .

Aach kann dasselbe inzwischen aus frei « Hand verkauftwerden .
Bruchsal , den 15 . Juli 1845 .

Reinhard Brenneißen .
) 6 28g,2j Nr . 5219 . Karlsruhe .

Sartenversteigerurig .
Der zwischen Partikulier Philipp Schmidtun » lettien Kindern erster Ehe gemeinschaftliche Garten :

1 Vrtl . 38 Ruth , in der Kriegsstraße hiestger
Markung , einers . Bierbrauer Schnabel , anders . HerrGraf Broirffel , fammk einem Garten - und GeschirrhauS ,wird

ag , den 28 . Juli d . I . ,
Mittags 2 Uhr ,der Erbtheilung wegen und nach Antrag der Erben auf dem

diesseitigen Bureau , Kanzleizimmer Nr . Ul . öffentlich »er¬
steigert .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1845 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
) 6 319 .2) Nr . 617 . Pforzheim . ( W i k t h s ch a f t ü-B e rpachtung . ) Die Gastwirthschast auf dem Seehausemit Benützung d, « >n d« Wirihsftube , zwei Zimmern , einemSaale , 3 Kammern , Küche , Keller und Speicher bestehendenWohngebäudes , eines Gaststalles , Rindvieh - und Schwein -

stalluug , Holzremise , Gemüsgarten und 5 Morgen Wiesen ,wir » vom I . Oktober d. I . an , auf unbestlmmie Zeit , mit
angemessener NusküudiguagSfrist , in Pacht begeben und die
Pachtlustigen zur Abgabe schrisiticher Angebote bis zumMontag , de » 1 . September d. I .,mit dem Bemerken benachrichtigt , daß die Bedingniffe ausdiesseitiger Kanzlei und der Bezirksforstet aus Seehaus «irr-
geseben werden können .

Pforzheim , den 18 . Juli 1845 .
Großh . dar . Forstamt .

Holtz .
vät . Wilhelpi .16271 .3) Nr . 1084 . Thiengen . ( Hofguts .

Berpachtung .) Das herrschaftliche Hofgut Schweikhosbei WiUmendingeu wird
Donnerstag , den 7 . August d, I .,

. Vormittags 10 Uhr ,
im RatKhauS zu Schwerzen auf weitere 15 Jahre , von Licht¬
meß >846 an , in öffentlicher Steigerung verpachtet .

Das Hofgut besteht au «
») einem zweistöckigen Wohnhaus mit Scheuer , zwei

Stallungen , Schopf ic . unter einem Dach .
1») Garten — 1 Movg . 3 Vrtl . 88 Ruth . 88 Schuh ,
c) Ackerland — 58 . , — 76 88
<t ) Wiesen — 20 „ 1 „ 22 „ 1

« eubadischeS Maß .
Dabei wird bemerkt , daß mit den bisher zum Hofgut ein -

geiheilt gewesenen , bei Willmenvingen gelegenen Wiesen eine
Parzellenverpachtung versucht werden wird .

Pachtlustige , welche sich mit Zeugnissen über hinreichendes
Vermögen und gute Sitten auszuweisen vermögen , werden
zur Pachiverhandlung hiemit eingeladen .

Die Pachtbedingungen können täglich dahier einhesehen
werden .

Thiengen , den 12 . Juli 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

K c « n k e l.
(6 264 . 2 ) Nr . 1051 . Gernsbach . ( Holz -

Versteigerung .)
Mittwoch , den 30 . Juli d . I . ,

werden im Forstbrzirk Herrenwies aus dem Domänenwald
Langtngruud durch Bezirksförster Zircher versteigert '

7680 Stück tannene Gerüst - und Hopfenstangen ,
wozu die Liebhader sich früh 10 Uhr auf dem Hammerwerk
im Büiilerthol einfindeu wollen .

Gernsbach , den 13 . Juli 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

v. Kettu er .
(6 348 .2 ( Nr . 6321 . . Altbreisach . ( Summis -

si on Sb e ge b u ii g .) Höherer Anordnung zufolge wird
die Lieferung nachstehender Gegenstände für die hiesig « Rhein¬
drücke an den Wenigstfordernden im Wege der Summission
vergeben , und zwar :

Eine Fußwinde von 2 ' / , Fuß Länge .
Zwei Fußwinden „ 3 '/ , , , „
Zwei Zugwinden „ 3 '/ , „ , ,
Zwei Stränge von Schteißhaus zu 450 Faß Länge und

11 Linien im Durchmesser .
Ein « Schiffsleiue von 800 Fuß Länge und 8 Linien

im Durchmesser .
Die desfallsigen Angebote sind längstens bis zum

Sonntag , den 10 . August dieses Jahrs ,
bei der Unterzeichneten Stelle verschlossen und franko mit der
Ausschrift :

» Requifitenlieserung für die Ryeinbrücke zu Breisach "
tinzurelche » .

Dir nähern Bedingungen , unter welchen die Lieferung
zu erfolge » har , werden aus Ansuchen schriftlich mitgetheiltwerden .

Breisach , den 17 . Juli 1845 .
Großh . bad . Hauptsteueramt .

Ring , H . A. D . Fecht ,
Sl. B . in Urlaub . H .A.K.

(6288 .3) Nr . 7385 . Gernsbach . (Fahndung .)
In » er Mitte des vorigen Monats wurde aus dem Hose des
Forsthause « auf dem Mittelbrrg ein Blitzableiter entwendet .
Derselbe ist 150 Schuh lang , un » Hai mit Einschluß des
LritelsenS ein Gewicht von 160 Pfund . Wir bringen diesen
Diebstahl mit dem Aufügen zur öffentlichen Kenntniß , daßder Beschädigte dem Entdecker eine Belohnung von 25 st
zugesichert hat .

Gernsbach , den II . Jul ! 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fecht .
16 268 .3) Nr . 17,983 . Stocka ch. (Diebstahlund Fahndung .)

I . U . S .
wegen Diebstahls bei rkaver Hörbrand hier .

In der Zeit vom 4 . auf de» 6 . d. M . wurden dem
Rubrtkaten 6 Kronenthaler entwendet , was wir Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Siockach , den 7 . Juli 1845 .
Großh . dad . Bezirksamt .

Weiß .
(6348 .3) Nr . 20,365 . Bruchsal . ( Gläubiger -

Aufforderung .) Der im Jahr 1836 aus die Wander¬
schaft nach Nordamerika gegangene August, » Schäfer von
Neuthard hat um die Auswanderungserlaubniß und um
AuSfolgung seine « Bermögcns gebeten .

Wer nun an denselben irgend eine Forderung zu machen
hat , hat solche

binnen 4 Wochen
um so gewisser dahier onzuzeigen , widrigenfalls dem gestellten
Gesuche willfahrt werden wird .

Bruchsal , den 13 . Juli 1845 .
Großh . dad . Oberami .

L e i b l e i n .
(6109 .3) Waldkirch . ( Gläubigeranfsorde -

r u n g .) In VerlaffenschaftSsache » Ignaz Bruder alt ,
gewesenen Spielorgelsabrikanten dahier , ward « aus Abhaltung
einer öffentlichen Schuldensammlung angelragen . Demzufolge
werden alle Diejenigen , welche Anforderungen an den Ver¬
storbenen zu machen haben , anmit aufgefordert . solche

Montag , den 4 . August dieses Jahr «,
bei dem DiftrikiSnotar dahier anzumelden un « zu begründen ,
ansonst der nicht liquidirende Gläubiger späterhin nur an
jenem Theile der Verlaffenschasl seine Befriedigung suchen
könnte , welcher etwa rein aus die Eiden gekommen .

Waldkirch , den 2 . Juli 1845 .
Großh . bav . Bezirksamt .

Leiber .
(6 250 .3) Rr . 13,755 . Mosbach . (Aufforde¬

rung und Fahndung .) Philipp Schweitzer von
Neckarziwmern hat sich unter Umständen heimlich von Haus
«utserui , welche den Verdacht einer beabsichtigten Auswande¬
rung nach Nordamerika begründen . Derselbe wird daher auj -
gefordert , sich

ianerhalb 3 Monaten
dahier zu stellen und gehörig zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn als wider einen - ««getretenen Uoterthauen nach
Maßgabe de - Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 verfügt werden
wird . Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
auf deusetben zu fahnden und ihn im Betrelungssalle in
seine Heimath zu verweisen .

MoSbach , den 5 . Juli 1845 .
Großh . b,d . Bezirksamt Neudenau .

Lindenmann .
vckt . Eisenhut .

(6257 .3) Nr. 15,573 . Ettenheim . (Auffor¬
derung .) Die Pstichterbrn des ? Alois Engeimann

von Rust haben sich wegen Ueberschuldung der Erbschaft
entschlagen . worauf sich » je rückgelaffen « Wittwe zur Ab¬
wendung de« Ganrverfabrens bereitwillig erklärt hat , sämmt¬
liche Schulden gegen Nebe laffung des Maffeoermögens zu
übernehmen .

Demzufolge und auf die dessallsige Bitte der Wittwe
werden alle Diejenigen , welche dagegen Einsprache oder auf
die Erbschaft Ansprüche machen wollen , aufgefordert , da »
eine oder da « andere

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Wittwe in den
Besitz und die Gewähr der Erbschaft gesetzt würde .

Ettenheim , den 2 . Jul ! 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fingado .
( 6 268 .3j Nr . 19,992 . Pforzheim . (Auffor .

deru » g .) Nachbeschriebene Liegenschaften in «isinger Ge¬
markung sind nach Ableben des Ferdinand Kunzman »
von Eifingen aus dessen Erben übergegangen , auf deren
Antrag alle Diejenigen , welche etwa dingliche Rechte an
diesen Liegenschaften zu haben glauben , ausgefordert werden ,
solche

binnen 8 Wochen
bei » nterzeichneiem Gerichte anzumeiden , andernfalls diese
Rechte den neuen Erwerbern gegenüber verloren gehen
würden .

Die Llegenschasien find :
1 .

Uecker , Aelg Neulingerthal .
12 Ruthen im Schelmeriteich , neben Theodor Kuiizinann

und Jakob Karst .
2 .

1 Viertel bei ' m rothen Markstein , neben Ludwig Karst
und Christian Bauer .

3 .
l Viertel 8 Ruthen ln den Kailsäckern , neben Martin

Sevsried und Andreas Karst .
4 .

I '/ , Viertel im hochenselder Teich , neben Herrmann
Bauer und Friederich Lindenmann .

Zeig Stephansthal .
5 .

1 ' / , Viertel im Kantersberg , neben dem Weg und
Fiiederrch Karst .

Gärten .
6 .

8 '/ , Ruthen link « der Klrchstaig , neben der Staig und
Georg Morlock .

Wiesen .
7 .

7 Ruthen unten an den Heiligenwiesen , neben alt Jakob
Schickte und Nikolaus Schickte .

Weinberg .
8.

17 Ruthen im Sennich , neben Sottlieb Karst und dem
Sleinhaufen .

Aecker , Zeig Neulingerthal .

1 Viertel 2 Ruthen im Pfeiffer , neben Jakob Bauer »nd
Bernhard Schickte .

10.
1 Viertel Ackerwies « im äuffern Diemengrund , nebenMarti « Seyfried und Gotthard Karst .
Pforzheim , den 5 . Juli 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
W . Ahles .

( 6 284 . 3 ) Nr . 31,087 . Rastatt . ( Aufforderung .)I . S . des MechanikuS Konrad Nuß von Steinbach » ndEinsiedelhoswirth Anton Krämer » o„ Kappelwindeck KI.gegen Bierbrauer Anton Huck von Steinbach Bekl . , Schad -
toshaliung betreffend — haben die Kläger vorgetragen , derBeklagte habe von der Katharine B » rkart »on Bühl am22 . April 1843 «in zu 5 Prozent verzinsliche « Darlehen von300 fl. ausgenommen , für dessen Heimzahlung di« beide»
Kläger als Bürge » und Selbstschuldner fich verbindlich ge¬macht hätten . — Da nun der Beklagte vor einigen Monaten
fich von Haus entfernte , so Hab« die gedachte Gläubigerindie beiden Kläger auf Zahlung des fraglichen Darlehen «sammt ZinS vom 22 . April 1843 gerichtlich belangt .Die Kläger verlangen deshalb jetzt Schadloshaltung undbitten , den Beklagten zur Zahlung de« Betrags von 300 ft .sammt 5 Proz . ZinS vom 22 . April 1843 und Tragung denKosten zu verurtheilen .

Zur Verhandlung auf diese Klage wird Tagsahrt aus
Freitag , den l2 . September 1845 ,

flüh 8 Uhr ,
anberaumt , und dazu der Beklagte unter Androhung de «RechtSnachtheils vorgeladen , daß im Falle seines Nichter¬scheinens der thatsächliche Vortrag de - Klägers für zuge¬standen , und jede Schutzrede des Beklagte » für versäumterklärt werden soll . Da der gegenwärtige Aufenthaltsort d,S
Beklagten unbekannt ist , so wird diese Ladung - Verfügungöffentlich verkündigt .

Rastatt , den 14 . Juli 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
( 6 . 312 .3 ) Nr . 12 .458 . A ch e r « . ( Aufforderung .)Joseph Früh , Küfer von SaSbach , hat fich im Jahre 1831von Hause entfernt , und es ist seit länger als vier Jahrenkeine Nachricht mehr von ihm «ingegangen
Derselbe wird nunmehr , auf Antrag seiner Ehefrau , aus¬gefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zn stellen oder Nachricht von sich zu gebe», indemer sonst für » erschollen erklärt werde .

Achern , de» ü . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä a k e r .
(6 342 .3 ) Nr . 20,185 . Bruchsal . ( Aufforde¬rung .) Bei einer Hausoisitation in Heidelsheim wurdeein « große Wagenwinde aufgesunven , weich , 4 Fuß langund stark , unten und oben ganz mit Eisen , sodann ein Fußvom untern Ende mit einem starken Reis beschlagen ist , iudem fich ein eiserner Ring befindet , und an deren Aufhalt »rad ein Zahn fehlt . Da dieselbe wahrscheinlich vor unge¬fähr einem Jahre entwendet wurde , wird der Eigenthümeraufgefordert , seine Ansprüche unverzüglich anzumelden .Bruchsal , den 16 . Juli 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
H a u r y .

( 6 296 . 1 ) Nr . 15,805 . Brvtten . ( Verschollen¬heitserklärung .) Da Weber Joban » Jakob Huslvon Wössingen der diesseitigen öffentlichen Aufforderungvom 6 . Juni » . I . , Nr . 13,858 , nicht Folge leistete , s»
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wird derselbe hierum für verschollen erklärt , und diffen

Vermögen seinen nächsten sich darum gemeldet habenden An¬

verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz

gegeben .
Breiten , den 15 . 3 » li 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Pfister .

>6297 31 Nr . 3210 . Fr et bürg . ( E r b v o rl ad u n g .)

Lorenz Ganz und Joseph Ganz von Hinterstraß , welche

stch als Uhrenhändler , elfterer seit 11 Jahre » in England
und letzterer seit ungefähr g Jahren in Amerika aufhalten ,

und deren Aufenthaltsorte unbekannt stad , werden mit Frist
von drei Monaten

zur Empfangnahme des ihnen durch den Tod ihres Vater » ,
alt Hirschenwirths Lorenz Ganz von Steinbach , Gemeinde

Hinlerstraß , anerfallenen Vermögens mit dem Bedeuten vor -

geladen , daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich

Denjenigen werde zugeiheilt werden , welchen sie znkäme ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Ecbanfalls gar nicht

mehr am Leben gewesen wären .
Freiburg , den 6 . Juli 1815 .

Großh . bad . Landamtsrevisorat .
Reutti .

vät . Glück Herr ,
Notar .

>6 l 81 .31 Sinsheim . ( E r b v o r l a d n n g .) Michael

Rommele , Sohn des Schmiedmeisters Michael Römmele

von Ährstädt , hat sich vor ungefähr 11 Jahren als Küfer -

geselle in die Fremde begeben , und feil den letzten 5 Jahren

nichts mehr von sich hören lasten . Derselbe wird andurch

aufgefordert , über sein rückgelassenes Vermögen
binnen Jahresfrist

zu verfüge « , widrigenfalls Derselbe für verschollen erklärt ,
und fein Vermögen seinen Verwandten gegen Sicherheits¬

leistung in fürsorglichen Besitz auSgefolgt werden wird .

Sinsheim , den 5 . Juli 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim .

Glanz .
vät . Rinkler

16183 .31 Nr . 2278 . Wert heim . ( Grbvor -

ladung . ) Dem Christoph Kappes von Wertheim , welcher
vor mehreren Jahren als Bäcker auf die Wanderschaft ge¬

gangen ist , und sich im Jahre 1839 nach Nordamerika be¬

geben haben soll , fiel durch de» Tod seiner Mutter , der Georg

Kappe » Wittwe , Maria Katharina , ged . H e l f e r i ch,
ein Vermögen vftn 810 st . 13 kr. zu . Da besten Aufent¬

haltsort unbekannt ist , so wird Derselbe orer besten Rechts¬

vertreter hiermit aufgefordert , stch zur Empfangnahme dieses

Vermögens
binnen 3 Monaten von heute an ,

dahier zu melden , widrigenfalls solches lediglich Denjenigen

zugeiheilt werde » wird , welchen es zukäme , wenn der Vor¬

geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬

wesen wäre .
Wertheim , den 30 . Juni 1815 . ---

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Jauch .

>6335 . 11 Nr . 16,153 . Stten heim . ( Mundtodt -

Erklärung . ) Michael Schaub ledig , von Orschweier ,

wurde im ersten Grad mundtodt erklärt und ihm der Bürger

Laver Santo von da als Rechtöbeistand beigegeben , was

anmtt veröffentlicht wird .
Ettenheim , den 18 . Juli 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fieser .

vät . S ch m u z e r .

>6 332 . 1j Nr . 20,136 . O f f e n b u r g . ( Mund -

to d l e r k l ä r u n g .) Die ledige Magdalena Kappen¬

berger von hier wurde wegen leichtsinnigen und verschwen¬

derischen Lebenswandels im ersten Grabe für mundtodt

erklärt , und ihr der Zunftmeister Johannes Behr von hier

als Rech .Sbeistan - beigegeben .

Off -nburg , den 12 . Juli 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Licht enauer .
vät . Schubert .

>6333 . 11 Nr . 20,530 . Pforzheim . (Entmün¬

digung .) Die Ehefrau des Bijoutiers Christoph Herr ,

hier wurde wegen Geistesstörung entmündigt , und ist Dieselbe

kraft Gesetzes unter Vormundschaft ihres Ehemanns gestellt .

Pforzheim , den 1l . Juli 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .

l6 279 . 3j Nr . 7l80 . P h i li pp S b u r g. ( S n i -

mündigung .) Der ledige Sebastian Breithaupt von

Oberhausen wurde wegen Geistesschwäche für entmündigt

erklärt und der dortige Bürger Anton Sch eurer 11 . - iS

Vormund für ihn ausgestellt , was hiermit öffentlich bekannt

gemacht wird .
PhilippSdurg , den 15 . Juli 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Reicht in .

vät . Duffing ,
A . j .

16 315 . 31 Nr . 7001 . Rheinbischofsheim .

( Schulde » liquidation .) Christian Locker ' « Ehe -

leute von Rheinbischofsheim haben um die Erlaubniß nach -

aesucht mit ihren Kindern »ach TeraS auSwandern zu dürfen .

Ja Folge dieses Gesuchs haben wir Tagsahrt zur Liqui¬

dation ihrer Schulden auf
Donnerstag , den 31 . d . M .,

früh 8 Uhr ,

anberaumt , wozu wir deren Gläubiger unter dem Ansugen

anher vorladen , ihre Forderungen hiebei geltend zu machen ,

widrigens man ihnen später z » ihrer Befriedigung nicht mehr

verhelfen könnte . ^ „
RheinbischosSheim , den 18 . Juli 181 -- .

Großh bad . Bezirksamt .
B o d m a n n .

>6 336 .31 Nr . 15,197 . Freiburg . ( Schuldenli -

quidation .) Gegen den entwichenen Glockengießer PiuS

Muchenberger von hier haben wir Gant erkannt , und

zum Richtigstellung » , und VorzugSversahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 21 . August d. I .»

früh 8 Uhr , ,

angeordnet .
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Ganlmaffe ma¬

chen wollen , auf , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschluffes von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬

melden , und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkun -

deu oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln

ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei die¬

ser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß
ernannt , und daß in Bezug auf Ernennung de« Maffe -

pflegers und Gläubigerausschuffes , die Nichterscheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werde » .

Freiburg , den 16 . Juli 1815 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
vät . Klose .

16217 .31 Nr . 11,570 . Wolfach . ( Schulden ,

Liquidation . ) Gegen Franz Fürst , Schreiner in

Kallbrunn , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum NichligstellungS -

und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 8 . August d. I .,

Vormittag « 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amiskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , au « was immer für einem Grunde , Anspiüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte ,
welche sie gelten » machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein GläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
» ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des MaffepflegerS und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Wolfach , den 11 . Juli 1615 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F e r n b a ch.

s6 317 . 1j Nr . 21,313 . Pforzheim . ( Schulden
Liquidation .) lieber das Gesellschaftsvermögen des

Maschinensabrikanten Franz Bauer und Karl Bellmer

dahier haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungS - und Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den 5 . August 1815 ,

Morgen « 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬

den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpsandsrechte ,

die der Anmeldende geltend machen will , zu bezeichnen , und

zugleich die Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis mit

andern Beweismitteln anzurreten .
In dieser Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und Gläu -

bigerausschuß ernannt , sowie ein Borg - oder Nachlaßvergleich

versucht werden .
In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des Maffe¬

pflegerS wird der Nichterscheinen » « als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden .

Pforzheim , den 19 . Juli 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

W . Ahles .

>6351 . 11 Nr . 9956 . Walldürn . ( Schulden -

Liquidation .) Uel-er das Vermöge » des Franz Anton

ehrig von Aitheim haben wir Gant erkannt , und wird

Tagsahrt znm Richtigstellunge !- und VorzugSversahren auf

Mittwoch , den 20 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumeften , die etwaigen VorzugS -

odec Unterpfandsrechte zu bezeichne » , und zugleich die ihm

zu Gebot « stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an -

zutreten .
Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Rachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger¬

au - schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschelnen -

den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen

werden .
Walldürn , den 9 . Juli 1845 .

Großh . bad . fücstl . lein . Bezirksamt .
S t e i n w a r z.

> 6263 . 31 Bühl . ( S ch u l d e n l r q u i d a t i o n .)

Die Erben des verstorbenen Ambros Reith von Balzhofen ,

gewesenen Korporals im großh . Linieninfanterieregiment Erb -

großherzog Nr . 2 , haben um Vornahm « einer Schulden -

Liquidation gebeten , daher alle Diejenigen , welche eine For¬

derung an denselben zu machen haben , aufgefordert werden ,

solche in dem Gemeindehause zu Balzhofen am
Dienstag , den 5 . August d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
mit den BeweiSurkunbcn bei der Liquidationskommission ein -

zureichen , indem sie sonst bei der Vermögensvertheilung nicht

berücksichtigt werden können .
Bühl , den 12 . Juli 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
E b « r l e i n.

>6 353 . 21 Nr . 11,228 . Baden . ( Echulden -

Liquidation .) Die Pantaleon Schottmüller 'scheu

Eheleute von Hauenerbeistein haben sich entschlossen , »ach
Nordamerika auszuwandern .

Wir haben daher Tagsahrt zur Schuldenliquidailon aus

diesseitiger Amtskanzlei aus
Freitag , den 1 . August 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , und fordern sämmtliche Gläubiger auf , ihre An¬

sprüche an diese Eheleute an besagtem Tage un » Stunde um

so gewisser dahier geltend zu machen , als ihnen später hierzu

nicht mehr verhelfen werden könnte .
Baden , den 19 . Juli 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v. Theobald .

vät . Stell .

>6 337 . l ) Nr . 13,105 . MoSbach . ( Bekannt¬

machung .) Nach dem Geburtsbuche der Gemeind « Neckar «!;

wurde daselbst am 7 . Oktober 1825 geboren : Johann Joseph

Brauer , angeblich ehelicher Soyn des ehemaligen Arbei¬

ter « auf dem dorligen Eiseilhammerwerk , Franz Joseph

Brauer , und der Anna Maria Seubert , welche beide

schon vor einigen zwanzig Jahren weggezogen seyen .

Da durch die inzwischen gepflogenen Verhandlungen we¬

der der AusenthaltS - noch der Heimathsort dieser Personen

5 )

0 )

ermittelt werden konnte , und der Pflichtig , nicht j ,
Ausnahmsliste der Gemeinde Neckarelz gehört , so bringe »
wir dieses zur allgemeinen Kenntniß , damit er da , wo er
sich aufhält , oder HrimathSrecht besitzt, ausgenommen werde ,
falls er als diesseitiger Staatsangehöriger zu betrachten
wäre .

Mosbach , den 17 . Juli 1845 .
Großh . bad . f . l . Bezirksamt .

Holz .
vät . Bahn .

>633t .3> Nr . 27021 Meersburg . ( Bekannt¬
machung .) Bei der am 27 . März d. 2 . abgeholtenen
Versteigerung des Schlosses oder oranischen HofgebäudeS zu
Hagenau ist ein annehmbares Gebot nicht erfolgt , und wir
find deshalb ermächtigt , Kaufgebote unter der Hand anzu -
nehmen , was mit Bezug auf die Ausschreiben vom 25 . Februar
d . I . bekannt gemacht wird .

Meersburg , den 4 . Juli 1815 .
Großh . bad . Domäncnverwaliuna .

M e y r .
>6 355 . 1j Karlsruhe . ( Bekanntmachung

und Aufforderung .) Die dahier wegen Diebstahls
und Betrug « in Untersuchung stehende Auguste Lin du er ,
geboren zu KrailSheim , war im Besitz der nachbeschriebe -
neu Gegenstände , über deren rechtmäßigen Erwerb sie sich
nicht auSweisen kann .

Wer etwa Ansprüche an diese Gegenstände machen ,
oder über den Eigeuihümer derselben Auskunft geben kann ,
wird aufgefordert , dieses ungesäumt bei der unterzeichneteu
Stelle zu thun .

Beschreibung der Gegenstände :
1) ein fosonirleS , baumwollenes , weißes Sacktuch , weiß

gezeichnet mit 6 : 8 : ;
2 ) eiu kleines Kmderporzellanservice , ln einer runden

Pappschachtel ;
3) ein kleiner , ovaler , dlaulakirter Epiklmarkenteller von

Blech ;
4) zwei Stammbücher , neu , in Futteral , das eine weiß ,

mit gepreßter Goldverzterung , das andere rosafarben ,
mit gleichen Verzierungen eingebunden ;
«in kleine «, neues Nähetui in einer viereckigen , weißen ,
mit gepreßten Goldverzierungen , oben mit einem Bild¬

chen versehenen Pappschachtel , welche innen mit rothem
Sammt auSgcschiagen ist ;
ein kleines goldenes Kollier , gepreßt , mit 5 Granaten

besetzt und einer schwarzen Gummielastikumschnur ver¬

sehen ;
7 ) ein goldener Damenring , schwarz und blau emaillirt ;
8 ) ein Serviettenring von Zinn ;
9) ein kleines Schreibzeug mir Oblaten , Siegellack und

Stahlfedern in einer viereckigen rothen Pappschachtel ;
10 ) ein große « , lilafarbige - , wolleueSHalstuch , mit rothen

Blumen eingefaßt ;
11 ) 33 Ellen Kattun von geringer Qualität , grau gedruckt

mit grün und rothen Blumen .
Karlsruhe , den 19 . Juli 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
S t ö s s e r .

vät . L . D ä » tz e r .

( 6 340 .2 ) Nr . 908 . Wies -
l o ch . (Jahrmärkte zuWies -

loch und Verpachtung der

Marktftandplätze an die Verkäufer
betreffend . ) Freitag , den 8 . August dieses

Jahrs , Morgens um 8 Uhr , werden die Markt -

standplätze für die hiesigen Jahrmärkte auf 6

Jahre in öffentlicher Versteigerung verpachtet ,
wozu die Steigerungsliebhaber eingeladen
werden .

Wiesloch , den 17 . Juli 1845 .
Bürgermeisteramt .

Sieber .
>6 334 . 11 Nr . 18,970 . S t o ck a ch. ( Präklusiv -

Be scheid .)
Gant des Jakob Kramer in Stahringen
betreffend ,

werben die heute nicht erschienenen Gläubiger vou der Masse
ausgeschlossen .

Stvckach , den 15 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
>6 278 .31 Kenzingen . ( Erledigte Stelle .)

Bei unierzerchneter kombintrter Verrechnung wird die erste
Gehülfenstell « mit jährlichem Gehalt von 500 fl . erledigt ,
und kann entweder in kurzer Frist oder längstens in einem

Vierteljahr angetreten werden . Tüchtige und geschäft - er¬

fahrene Kameralpraktikanten und Assistenten , welche dazu Lust

hoben , wollen stch unter Vorlage ihrer Zeugnisse in Bälde

hieher wenden .
Kenzinge » , den 15 . Juli 1845 .

Großh . bad . Domäneuoerwaltung , Forst - und Amtskaffe .
F l-e i n e r .

>6 242 .31 Emmen » in gen . ( Vakante Stelle .)

Bei der großh . Obereinnehmerei und Domänenverwaltung

Sr Blästen ist die erste Gehülfenstelle mit einem Gehalt von

500 fl . nebst freier Wohnung zu » ergeben .

Diejenigen Herren Kameralpraktikanten oder Assistenten ,

welche viese Stelle zu übernehmen gedenken , wolle » sich in

gefälliger Bälde an den Unterzeichneten Dienstvorstand wenden .

Der Eintritt Hot innerhalb drei Monaten zu geschehen .

Emmendingen , den 7 . Juli 1845 .
Großh . bad . Obereinnehmerei und Domänenverwaltung .

H e ß l » h l .

>6 290 . 21 Nr . 14,381 . Konstanz - ( Offene

Stelle . ) Bei der diesseitigen StiftungSrevision wird mit

oem 15 . Oktober d . I . eine Revidentenstelle mit einem jähr¬

liche» Gehalt von 600 fl. , jedoch ohne Etaatsdienereigtn -

schaft , offen .
Die rechtSpolizeilichen oder Kameralskribenten , welch « sich

darum bewerben wollen , haben ihre Suppliken unter Anschluß

ihrer Zeugnisse ,
binnen 4 Wochen

unfehlbar auher einzusenden .

Konstanz , den 15 . Juli 1845 .
Großh . bad . SeekreiS - Regierung .

v. Vogel .
vät . Rechthaler .

Druck und Berka- vou S. Macklot , Waldstraße Xr. 10.
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